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Oktober - November

Ihr Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh
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Erntedank Maria Anzbach

ERNTEDANK
Danket Gott, denn er ist freundlich.
Seine Liebe hört niemals auf.
Er hat mit Geschick den Himmel gemacht.
Er hat die Erde geschaffen.
Er hat die Sonne gemacht, die den Tag erhellt.
Er hat den Mond und die Sterne erschaffen.

Seine Liebe hört niemals auf.
Er beschützt uns, wenn wir krank sind.
Er befreit uns von unseren Ängsten.
Er gibt allen Geschöpfen zu essen.
Danket dem Gott des Himmels.
Seine Liebe hört niemals auf.

(nach Psalm 136)

Die kürzeren Tage, kühlere Temperaturen, gelegentliche Morgennebel, umgepflügte Felder 
und die ersten fallenden Blätter zeigen es unmissverständlich: Es ist Herbst geworden und 
somit auch ERNTEDANK-ZEIT. Danke sagen wir für die vielen Gaben, die uns die Natur das 
ganze Jahr über beschert, danke für Arbeit, Familie, Freunde, Gesundheit, Wohnung ….- Ge-
rade im heurigen Jahr, wo wir durch die Pandemie in all unseren Lebensgewohnheiten einge-
schränkt waren und auch noch sind, ist Erntedank ein ganz besonderes Fest.

Wir feiern in unserer Pfarre Erntedank am Sonntag, 4. Oktober 2020. Mit dankbaren Herzen 
für alles Gute, das uns das vergangene Jahr gebracht hat, wollen wir gemeinsam dieses Fest 
begehen. Zur Mitfeier des Erntedank-Gottesdienstes (Beginn um 9 Uhr) lade ich Sie alle 
herzlich ein.
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AUS DEM PFARRLEBEN

Liebe Pfarrgemeinde!
Ein herzliches Grüß Gott und ein aufrichtiges 
„Danke“ für Ihre Disziplin, die Sie in den ver-
gangenen Wochen und Monaten aufgebracht 
haben. Ja, diese Corona-Pandemie hat die ge-
samte Weltbevölkerung und auch die Weltwirt-
schaft gehörig durcheinander gewirbelt.
Es ist im Frühjahr auch in unserer Pfarre etwas 
stiller geworden: Keine gemeinsamen Feste, kei-
ne lustigen Gruppenstunden der Jungschar bzw. 
der Ministranten; kaum Hochzeiten und Tau-
fen, Begräbnisse nur in beschränktem Rahmen. 
Neue Kommunikationswege haben jedoch über 
diese schwierige Zeit hinweggeholfen. Gottes-
dienste im Fernsehen, Homepage, Facebook, 
WhatsApp u.s.w. haben uns über diese Wochen 
verbunden.
„Doch wo Gefahr ist, wächst das Rettende auch,“ 
dieses Zitat stammt vom Psychotherapeuten und 
Theologen Arnold Mettnitzer. Was uns in dieser 
Krise noch bevor steht, wissen wir nicht. Wie lan-
ge sie dauern wird, auch nicht. Wir freuen uns 
jedoch, dass wir wieder gemeinsam Gottesdienst 
feiern können, auch wenn es Einschränkungen 
gibt. Ich hoffe, dass wir wieder einen Weg des 
„neuen Miteinander“ finden, wo wir den Wert ent-
decken, den wir in den Sakramenten und in den 
gemeinsamen Feiern in der Pfarre haben. Ab-
stand halten ist für die Gesundheit wichtig, aber 
es sollte keine Haltung werden, die uns vonei-
nander trennt. Damit es wieder ein lebendiges 
Miteinander geben kann, sind alle eingeladen, 
ihren Beitrag zu leisten: durch das einfache Mit-
machen, durch ein Engagement in den verschie-
densten Bereichen und durch Eigenverantwor-
tung.
Es ist für uns alle eine nicht einfache Zeit. Schau-
en wir aufeinander und passen wir aufeinander 
auf. Halten wir Abstand, aber bleiben wir uns 
doch, so gut es geht, nahe. Vertrauen wir ge-
meinsam auf die Hilfe Gottes. Diese Zeit schenkt 
uns auch sehr viel Positives. Wir erleben große 
Hilfsbereitschaft und besondere Begegnungen. 
Nehmen wir auch dies an. 

Ihr Pfarrer Erzdechant Mag. Schuh

WICHTIG - ab 21.9. gilt: Alle Kirchenbesucher 
müssen im Gotteshauses (auch während der 
Hl. Messe) einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 
Bitte auf das Desinfizieren der Hände beim 
Betreten der Kirche nicht vergessen, und hal-
ten Sie auch den Abstand ein - mindestens 
1 m zu den nicht im gleichen Haushalt woh-
nenden Personen.

Die jeweils aktuelle Gottesdienstordnung und 
event. neue Verordnungen können Sie - wie ge-
wohnt - im Schaukasten bei der Kirche und auf 
unserer Pfarrhomepage einsehen:
www.pfarre-maria-anzbach.at

Mit dem Segen der Kirche
wurden begraben:

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, denn 
sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.

Durch die Taufe wurden in
die Kirche aufgenommen:

Den Eltern und Kindern wünschen wir Wohlerge-
hen, Freude, Lebenskaft und Gottes Segen.

Taufen

Palmanshofer Janika, Ma.Anzbach    20.06.2020
Königshofer Linda, Ma.Anzbach        27.06.2020
Riegler Leonie, Großraßberg             18.07.2020
Odpadlik Ava Sophie, Pameth           01.08.2020
Schmatz Elena, Hof               02.08.2020
Hochreiter Fabian, Großraßberg        02.08.2020
Weber Anna, NL-Uden             28.08.2020
Pittermann Theodor, Unt.Oberndf.     29.08.2020
Apollonio Laurenz, Ma.Anzbach         05.09.2020
Rebl Laura, Dörfl              05.09.2020
Edelbacher Miriam, Pressbaum         12.09.2020
Schopf Leo, Neulengbach             13.09.2020
Dettling Paul, Ma.Anzbach  19.09.2020

Den Bund der Ehe haben
geschlossen:

Einen Menschen lieben, heißt einwilligen, mit ihm 
alt zu werden.

Bilinsky Walter und Gratzl Anita 08.08.2020

Trnka Gertrude, Ma.Anzb. *1923 +12.02.2020
Fuchs Ilse, Ma.Anzbach        *1923 +13.02.2020
Rieder Anna, Ma.Anzb. *1937 +21.02.2020
Kozanda Alfred, Neulengb. *1931 +11.03.2020
Rothwangl Franz, Ma.Anzb. *1920 +27.03.2020
Hartweger Josefa, Baden *1922 +26.03.2020
Eder Alois, Ma.Anzbach *1957 +29.03.2020
Rochl Andreas, Ma.Anzb. *1960 +17.06.2020
Komosny Monika, UO  *1950 +27.06.2020
Müller Edith, Mödling  *1928 +27.06.2020
Ing. Riedl Johann, Ma.Anzb. *1945 +01.07.2020
Riedl-Riedenstein Florian, 
Innermanzing   *1942 +07.07.2020
Fasser Franz, Oed  *1958 +27.07.2020
Nolz Ingrid, Unter-Oberndf. *1960 +30.08.2020
Hrdlicka Theresia, Ma.Anzb. *1932 + 18.09.2020
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Am Weltmissions-Sonntag, heuer am 18.10.2020, 
setzen wir gemeinsam mit allen Katholiken welt-
weit ein Solidaritätszeichen. Wir beten füreinan-
der und unterstützen die Christinnen und Chris-
ten weltweit in ihrem Dienst an den Menschen. 
Die medizinischen Einrichtungen der Kirche ste-
hen aufgrund der aktuellen Krise vor großen He-
rausforderungen. Gemeinsam können wir helfen. 
Das Lebensmotto des auf dem Plakat abgebil-
deten Dr. Anthony Musinguzi – „zu lieben und zu 
dienen“ – soll für uns heuer das Motto sein.
Fair gehandelte Süßigkeiten (Schoko-Pralinen 
und „Bio-Fruchtgummitierchen“) werden auch 
heuer zum Kauf angeboten.

Veranstaltungen - Pfarrgruppierungen

Caritas - Sammlungen
Bei der diesjährigen „Caritas Haussammlung“ 
(diesmal als Sammlung in der Kirche) konnte ein 
Ergebnis von EUR 1.035,05 erreicht werden.
Bei der Augustsammlung der Caritas wurden 
EUR 1.014,49 an Spenden für Menschen in Hun-
gergebieten der Erde gegeben. Allen Spende-
rinnen/Spendern ein herzliches „Vergelt’s Gott“!
Elisabethsonntag - Welttag der Armen
Am 14.11. und 15.11.2020 findet in allen Kirchen 
wieder die Elisabethsammlung für Menschen in 
Not in unserer Diözese statt. Nach den Hl. Mes-
sen wird Caritas-Tee zum Kauf angeboten. 
Kleidersammlung
Die monatlichen Kleidersammlungen finden auch 
im neuen Arbeitsjahr wieder statt. Sie haben die 
Möglichkeit, jeden 1. Samstag im Monat von 9-
11 Uhr, Ihre gebrauchten, sauberen und noch 
tragbaren Kleidungsstücke, wenn möglich in Ba-
nanenschachteln verpackt, ins Pfarrheim zu brin-
gen. Es wird aus organisatorischen Gründen 
sehr dringend ersucht, die Abgabetermine 
und -zeiten genau einzuhalten. Das Team 
der freiwilligen Helfer freut sich jederzeit, wenn 
die Helferrunde durch neue Mitglieder erweitert 
wird. Danke. Termine: 3.10.2020, 7.11.2020, 
5.12.2020. Bitte halten Sie auch die Pande-
mie-Maßnahmen ein - Mund-Nasen-Schutz ist 
verpflichtend.
Pfarrcaritas-Projekt „Rumänienhilfe“
Mit leeren Pringles-Dosen und gebrauchten Ker-
zen helfen! Herzlichen Dank für Ihr Interesse und 
für jede bereits geschenkte Unterstützung! 
Seit einigen Jahren sammelt Diakon Peter Zidar 
in der Pfarrkirche Maria Anzbach im „Gabenkorb 

für die Armen“ neue und gebrauchte Kerzen für 
Roma in Rumänien. Dank der vielen Kerzen-
spenden haben einige Freunde des Projektes 
selbst Kerzen für diese ausgegrenzte Minderheit 
gegossen.Vor einigen Monaten begann auch der 
Diakon damit, Kerzen zu gießen. Bald kam die 
Idee, diese bunten Kerzen, für die als Form eine 
leere Pringles-Dose dient, um eine Spende von 
mindestens 7 Euro beim Schriftenstand anzubie-
ten. Die Kerzen werden über die Pfarre hinaus so 
gut angenommen, sodass er für die Fortsetzung 
der Aktion dringend leere Pringles-Dosen und 
gebrauchte Kerzen benötigt (Schachtel für leere 
Pringles-Dosen steht beim Schriftenstand). Es 
konnten schon an die 500 bunte Kerzen gegos-
sen werden. Die Spenden dafür sind notwendig, 
um die Transporte von den monatlichen Kleider-
sammlungen zur Caritas Oradea in Rumänien zu 
finanzieren. 4 Transporte und zusätzlich spezi-
elle Medikamente für ein Pflegeheim der Caritas 
konnten bereits bezahlt werden. Weitere Trans-
porte folgen in den nächsten Wochen.
So vielfältig kann Helfen sein. DANKE!
Frauenrunde
Verzieren der Missionskerzen und die Teilnahme 
an der Weihnachtspackerlaktion stehen wieder 
auf unserem Arbeitsplan für die nächsten Monate 
im Arbeitsjahr 2020/2021. Die Termine erhalten 
Sie im Pfarrschaukasten, auf der Pfarrhomepage 
und bei der wöchentlichen Verlautbarung in der 
Kirche. Interessierte Frauen sind herzlich einge-
laden an den Frauenrunden mitzuwirken. Nähe-
re Informationen bei Marion Nagl (0676/4205409 
bzw. nagl.martin@aon.at).
Ministranten – Jungschar
Ein neues Schuljahr hat begonnen und 
es gibt auch heuer wieder Ministranten- 
und Jungscharstunden. Nähere Infor-
mationen: Jungschar bei Domenika Putz. Minis-
tranten bei Pfarrer Schuh. Die Gruppenstunden 
sind auch im Jungschar-/Jugendschaukasten bei 
der Kirche ersichtlich. Liebe Kinder! Die Grup-
penleiterinnen und der Herr Pfarrer freuen sich  
auf euer Kommen und auf viele schöne Gruppen-
stunden. Wer neu als Ministrant/-in beginnen will, 
möge sich beim Herrn Pfarrer melden.
Firmvorbereitung
Jugendliche (ab der 8. Schulstufe), die in diesem 
Schuljahr die Firmvorbereitung mitmachen möch-
ten, mögen sich bis Ende November im Pfarramt 
Maria Anzbach oder Eichgraben melden. Die 
Firmvorbereitung wird diesmal in der Pfarre Eich-
graben stattfinden. Nähere Informationen gibt es 
bei der Anmeldung.

Weltmissions-Sonntag „missio“
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Der Rosenkranz ist mehr als Worte - 
er ist ein Raum, in dem die Seele 
dem begegnet,
der für uns Mensch geworden ist, gelitten hat 
und vom Tod auferstanden ist.
Im Gebet an Marias Seite sind wir Glaubende
und Hoffende, Geliebte und Erlöste.

Gottesdienstordnung u. wichtige Termine

Medieninhaber: röm.kath. Pfarre Maria Anzbach, Redaktion und Her-
ausgeber:  Pfarrblattteam der Pfarre 3034 Ma. Anzbach, Marktplatz 
23, Tel.: 02772 52496, pfarramt.m.anzbach@aon.at, www.pfarre-ma-
ria-anzbach.at. Redaktion und Herausgeber: Pfarrblattteam der Pfar-
re Maria Maria Anzbach, Hersteller/Herstellungsort: JWZ-Design, 
3034 Ma. Anzbach,  Verlagspostamt: 3034 Ma. Anzbach. Offenle-
gung nach §25 Mediengesetz: Kommunikationsorgan der röm.kath. 
Pfarre Maria Anzbach. Die Pfarre ist Alleininhaber des Pfarrblattes. 
Grundsätzliche Richtung: Seelsorgliche Hinweise für das Leben der 
Pfarrgemeinde entsprechend der Lehre der Katholischen Kirche. Di-
ese Zeitschrift erscheint mindestens 4 Mal jährlich.
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Die Bilder dieser Ausgabe wurden zur Verfügung gestellt von: 
Künstler Maria, Pfarrarchiv und Mediendatenbank der Diözese St. 
Pölten (zVg).

So 4.10.
9 Uhr

Erntedankfest
Festlicher Einzug mit der Erntekrone in 
die Kirche, Festmesse

So 18.10.
9 Uhr

10.15 Uhr 

Weltmissions-Sonntag
Familienmesse, 
Kollekte für die Mission,
Jugendaktion: Verkauf 
von „Fair-trade“ 
Süßigkeiten
Erstkommunionfeier

ab So 
25.10.

Änderung der Beginnzeit der
Abendmessen auf 18 Uhr

So 25.10.
9 Uhr Festmesse mit den Ehejubilaren

So 1.11.
9 Uhr

14 Uhr

Allerheiligen
Hochamt
Hl. Messe für alle Verstorbenen und 
Gefallenen der Pfarre, anschl. Gedenken 
für die Gefallenen beim Kriegerdenkmal, 
Friedhofsgang und Gräbersegnung

Mo 2.11.
8 Uhr

Allerseelen
Hl. Messe

So 8.11.
9 Uhr Pfarrmesse in der Kirche

heuer keine Pferdesegnung

So 15.11.
9 Uhr

Elisabethsonntag
Hl. Messe, anschließend wird der 
„Caritas-Tee“ angeboten

So 22.11.
9 Uhr

Christkönigssonntag
Familienmesse mit Aufnahme der 
neuen Ministranten und Vorstellung 
der JS-Kinder

Sa 28.11.
18 Uhr Familienmesse zum 1. Adventsonntag 

mit Adventkranzsegnung
So 29.11.

9 Uhr
1. Adventsonntag
Pfarrmesse mit Adventkranzsegnung

Weitere Informationen und Bildmaterial
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.pfarre-maria-anzbach.at

Oktober – Rosenkranzmonat
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Kanzleistunden – Kontakt
Erzdechant Pfarrer KR Mag. Wilhelm Schuh
Mittwoch 9-10.30 Uhr, Freitag 9-10.30 Uhr,
Samstag 9-10.30 Uhr 
und nach telefonischer Voranmeldung
Pfarrsekretärin Martina Crepaz
Mittwoch 8-11.30 Uhr, Freitag 8-11.30 Uhr
Telefon: Pfarramt 02772 52496
Email: pfarramt.m.anzbach@aon.at
Homepage: www.pfarre-maria-anzbach.at

Allerheiligen - Allerseelen
Am 1. November feiert die Katholische Kirche das 
Fest Allerheiligen. An diesem Festtag wird - wie 
der Name bereits sagt - der Heiligen und Seligen 
der Kirche gedacht. Auf diese Weise sollen ins-
besondere jene Heiligen in den Mittelpunkt ge-
rückt werden, derer nicht durch eigene Feiertage 
im Jahreskreis gedacht wird, und welche nicht im 
alltäglichen Bewusstsein präsent sind.
Zu Allerseelen am 2. November begeht die Ka-
tholische Kirche das Gedächtnis für die Verstor-
benen. Es ist ein wichtiges Zeichen menschlicher 
Kultur, dass wir unsere Verstorbenen nicht ver-
gessen und ihre Gräber pflegen. Die Verstor-
benen gehören zu uns und wir als ihre Nachkom-
men bleiben mit ihnen verbunden, die nun bei 
Gott eine neue Heimat gefunden haben.
Sie sind einladen, besonders zu Allerheiligen/Al-
lerseelen auch auf den Friedhof zu gehen und 
bei den Gräbern Ihrer Angehörigen zu gedenken 
und für sie zu beten.

Bibelseminar
Thema für dieses Arbeitsjahr: 
Das Markus-Evangelium 
Die Bibelseminare mit Diakon Mag. Peter Zidar 
finden monatlich jeweils an einem Montag um 
19 Uhr im Pfarrheim zu folgenden Terminen statt:  
28.9., 19.10., 16.11. Die weiteren Termine: siehe 
auf der Pfarrhomepage www.pfarre-maria-anz-
bach.at und im Schaukasten bei der Kirche.

Der Monat Oktober ist ein guter 
Anlass, das Rosenkranzgebet 
wieder zu beleben bzw. für man-
che erst zu entdecken. Diese alte 
Tradition sollte gepflegt werden 
- nehmen Sie sich doch die hal-

be Stunde vor der Sonntagmesse (und auch am 
Freitag vor der hl. Messe) Zeit, gemeinsam mit 
anderen den Rosenkranz zu beten.


